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DQS zertifiziert nach DIN EN ISO 9001, Reg.-Nr.: DE-69572-01

Ä
n

d
er

u
n

g
en

 b
ei

 S
p

ez
ifi

ka
ti

o
n

en
 u

n
d

 a
n

d
er

en
 t

ec
h

n
is

ch
en

 A
n

g
ab

en
 b

le
ib

en
 v

o
rb

eh
al

te
n

. 0
5/

20
15

. 

1 Inline Strukturierung mit Festoptik 

 und Scaneinheit.

2 Rolle-zu-Rolle Bahnverlauf.

Aufgabenstellung

In der Polymerelektronik werden die Produkte in der Regel im 

Rolle-zu-Rolle Verfahren hergestellt. Hierdurch können kosten-

effiziente Produkte für ein breites Anwendungsfeld angeboten 

werden, da sowohl preiswerte Substratmaterialien als auch 

hochproduktive Rolle-zu-Rolle Prozesse zum Einsatz kommen. 

Allerdings sind die konventionellen Strukturierungsverfahren 

wie Lithographie nur bedingt auf diese Art der Bauteilferti-

gung zu übertragen. Der Einsatz von laserbasierten Prozessen 

ermöglicht nun die Bearbeitung sowohl polymerer als auch 

anorganischer Funktionsschichten sowie eine signifikante 

Erhöhung der Auflösung. 

Vorgehensweise

Durch den Einsatz hochrepetierender Ultrakurzpuls-

Laserstrahlquellen in Kombination mit optischen Systemen zur 

Strahlführung und Parallelisierung werden leistungsfähige Ver-

fahrenskomponenten in ein Rolle-zu-Rolle Fertigungssystem 

integriert. Mit angepassten Ablationsstrategien sowie zeitlicher 

und örtlicher Energiemodulation lassen sich hohe Prozessge-

schwindigkeiten und eine selektive Funktionalisierung von 

dünnen Schichtsystemen erreichen. Die Laserbearbeitungsver-

fahren werden auf die Inline-Strukturierung von organischen 

und anorganischen Photoabsorptionsschichten angewendet 

und für die Rolle-zu-Rolle Produktion qualifiziert.

Ergebnis

Für die kontinuierliche laserbasierte Strukturierung von halb-

leitenden Schichten aus dem Bereich der Dünnschichtphoto-

voltaik wurde in der Rolle-zu-Rolle Anlage ein Demonstrator 

umgesetzt. Mittels angepasster optischer Systeme ist das 

Fertigungssystem in der Lage, eine selektive Materialbearbeitung 

bei hohen kontinuierlichen Durchsatzraten vorzunehmen. 

Durch die sensorische Überwachung des zu bearbeitenden 

Bandmaterials in Verbindung mit dem Einsatz von Galvanometer-

scannern ist zudem eine geometrisch flexible Bearbeitung 

möglich.

Anwendungsfelder

Die gewonnenen Erkenntnisse aus der Dünnschichtphotovoltaik 

lassen sich auf die Fertigung von flexiblen OLED-Displays, 

Solid-State-Batterien, Elektronikschaltungen sowie RFID- und 

Sensoranwendungen übertragen. 

Die Arbeiten wurden im Rahmen des EFRE-Programms 

für Nordrhein-Westphalen im Ziel »Regionale Wettbewerbs-

fähigkeit und Beschäftigung« 2007-2013 unter dem Förder-

kennzeichen EN2061 gefördert.
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